
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

as Verhältnis von Religion und Vernunft ist ein blei-
bendes Thema im Islam wie im Christentum. Wie ist 
dieses Verhältnis bestimmt? 

Am Beispiel des Mittelalters und der Moderne soll dieses 
Verhältnis dargestellt werden.  

Die Konferenz möchte sich aber nicht nur mit der Theorie 
beschäftigen, sondern sie möchte die theoretischen Ansät-
ze in konkreten Fragen anwenden. 

Denn die Verhältnisbestimmung von Religion und Vernunft 
hat Einfluss auf die Bewertung praktischer Fragen. 

Welche Auswirkungen ergeben sich für die Praxis? Religion 
ist eben  nicht nur eine Theorie, sondern wird auch in kon-
kreten Fragen umgesetzt.  

Am Beispiel der Bioethik sollen Aspekte dieser Umsetzung 
beschrieben werden. 

Der Prozess der  Säkularisierung ist ein Phänomen der 
Moderne, der nicht nur westliche Gesellschaften erfasst 
hat. Doch was bedeutet Säkularisierung einer Gesellschaft? 
Ist sie eine Bedrohung für die Religion? 

In dieser Entwicklung wird ein Dialog der Religionen immer 
notwendiger. Welche Möglichkeiten und Institutionen in 
der Katholischen Kirche und im muslimischen Bereich be-
stehen? Welche Möglichkeiten der Zusammenarbeit erge-
ben sich für die Zukunft? 

Wir laden Sie herzlich ein, sich an der Diskussion dieser 
Fragen zu beteiligen. 
 

Die Veranstalter 
 

§ Das Dominikanische Institut für christlich-islamische 
Geschichte (DICIG) beschäftigt sich mit der Geschichte 
des christlich-islamischen Dialoges und versucht die-
sen Prozess der Auseinandersetzung und Verständi-
gung nachzuzeichnen. 

§ Die Stiftung für Islamische Studien ist eine noch junge 
Stiftung, mit dem Ziel, Studien und Forschungsarbei-
ten im Bereich des Islam zu fördern und sich darüber 
hinaus um den Ausbau und die Förderung des interre-
ligiösen Dialogs bemüht und dafür einsetzt. 

 

Die Beiträge der Tagung werden später als Buch veröf-
fentlicht. 

 

ANMELDUNG 
Wir bitten um Ihre Anmeldung mit beiliegendem Anmeldeformu-
lar bis zum 15.03.2015 unter bonifatius.hicks@dominikaner.de. 
 
TAGUNGSGEBÜHR: 
150,- € inkl. Übernachtung und Verpflegung. 60,- € für Schü-
ler/innen, Studierende und Arbeitslose (nur gegen Vorlage einer 
Bescheinigung). 
 
ÜBERWEISUNGEN 
Bitte überweisen Sie die Tagungsgebühren unter Angabe Ihres 
Namen und der Tagung „Religion und Vernunft“ auf das Konto 
des Dominikanischen Institutes: 
Dominikanisches Institut  
IBAN: DE67360602953007900057 
BIC: GENODED1BBE 
 
KONTAKT 
Stiftung für Islamische Studien 
Drakestr. 3, 12205 Berlin 
Tel.:  +49 30 740 715 408 
E-Mail:  info@sis-de.com 
Web: www.sis-de.com  
 
Dominikanisches Institut  
für christlich-islamische Geschichte 
Weidestraße 53; 22083 Hamburg 
Tel.:  +49 172 798 7543 
E-Mail:  dominikanischesinstitut@googlemail.com   
Web: www.dicig.de 
 
TAGUNGSLEITER: 
Dr. Mahdi Esfahani – Stiftung für Islamische Studien Berlin 
P. Richard Nennstiel OP – DICIG Hamburg 
 
TAGUNG  I  MATERNUSHAUS 
1. Mai – 3. Mai 2015 
Maternushaus Köln 
Kardinal-Frings-Straße 1-3, 50668 Köln 
 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
Vom Kölner Hauptbahnhof zu Fuß 5 Minuten über die „Dom-
Propst-Ketzer-Straße“. Mit der U-Bahn bis zur Haltestelle Appel-
hofplatz. Eingang über die Kardinal-Frings-Straße. 
 
Mit dem PKW 
Aus allen Richtungen der Beschilderung Zentrum folgen und 
weiter Richtung Dom/Rhein/Hauptbahnhof. Ab hier Beschilde-
rung folgen. Einfahrt Parkhaus „Auf dem Hunnenrücken“. 
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Freitag, 01. Mai 2014 

12:30 – 14:00 Anreise, Registrierung, 
Mittagessen, Kaffee  

  
14:00 – 15:00 Begrüßung 
 Dr. Mahdi Imanipour 

Stiftung für Islamische Studien 
 

P.Prof.Dr. Thomas Eggensperger OP 
Institut M.-Dominique Chenu, Berlin 
Phil.-Theol. Hochschule, Münster 
 

Dr. Seyyed Abul-Hasan Navvāb 
University of Religion and Denomina-
tions, Qum 

 
15:00 – 16:00 Religion und Vernunft im Mittelal-

ter aus christlicher Sicht 
Prof. Dr. Andreas Speer  
Direktor des Thomas-Instituts der Uni-
versität Köln 

  
16:00 – 16:30 Kaffeepause 
  
16:30 – 17:00 Religion und Vernunft in den An-

fängen des Islams 
Dr. Mahdi Esfahani 
Institut für vergleichende Ethik 
Freie Universität Berlin 

 
17:30 – 18:30 Gruppendiskussion 
  
18:30 – 20:00 Abendessen 
 
20:00 – 21:00 Kulturprogramm 

Besuch der Grabstätte des Heiligen 
Albertus Magnus 

 

Samstag, 02. Mai 2014 

7:00 – 9:00 Frühstück 
 

9:00 – 11:00  Religion und Vernunft in der Moder-
ne (christlich/islamisch) 
P. Prof. Dr. Ulrich Engel OP 
Institut M.-Dominique Chenu, Berlin 
Phil.-Theol. Hochschule, Münster 
 

Prof. Dr. Muhammad Legenhausen 
Universität Qum, Iran 

  
11:00 – 11:30 Kaffeepause 
  
11:30 – 12:30 Gruppendiskussion  
  
12:30 – 15:00 Mittagessen 
  
15:00 – 16:30 Bioethik (christlich/islamisch) 

P. Prof. Dr. Josef Schuster SJ 
Phil.-Theol. Hochschule Sankt Georgen, 
Frankfurt a.M. 
 

Prof. Dr. Ahmadali Heydari 
Allameh Tabataba'i University, Iran  

 
16:30 – 17:00 Kaffeepause 
  
17:00 – 18:30 Säkularisierungsprozesse 

(christlich/islamisch) 
Prof. Dr. Ali Asghar Mosleh 
Allameh Tabataba'i University, Iran  
 

P.Prof.Dr. Thomas Eggensperger OP 
Institut M.-Dominique Chenu, Berlin 
Phil.-Theol. Hochschule, Münster 

 
18:30 – 20:00 Abendessen 
 
20:00 – 21:00 Kulturprogramm 

Persische Musik 
 

Sonntag, 03. Mai 2014 

7:00 – 9:00 Frühstück 
 

9:00 – 10:00  Promotionsprojekte 
P. Gregor Naumann OP 
Katholische Hochschulgemeinde Vechta 
Leiter Kirche am Campus 
 

Seyed Emadeddin Tabatabaei 
International Max Planck Research 
School for Comparative Criminal Law 

  
10:00 – 10:30 Kaffeepause 
  
10:30 – 12:00 Vorstellung von interreligiösen 

Institutionen  
 Dr. Timo Aytaç Güzelmansur 

Geschäftsführer CIBEDO 
Christlich-islamische Begegnungs- und 
Dokumentationsstelle CIBEDO 
Deutsche Bischofskonferenz 
 

Dr. Seyyed Abul-Hasan Navvāb 
President 
University of Religion and Denomina-
tions, Qum 
 

P. Dr. Tobias Specker SJ 
Juniorprofessor für „Katholische 
Theologie im Angesicht des Islams“ 
Phil.-Theol. Hochschule Sankt Georgen, 

Frankfurt a.M. 
 

12:00 – 13:00 Podiumsdiskussion 
Moderation  
P. Richard Nennstiel OP 
Dominikanisches Institut für  
christlich-islamische Geschichte 

  
13:00 – 14:30 Mittagessen 

 
 


